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122 AUFSCHWUNG EUROPAS

sehen Pressionen steht. Seine Motive — innereuropäische Konflikte zu
verhindern, den gemeinsamen Interessen eine Stimme, der wirtschaftlichen
Entwicklung einen weiten Raum zu geben — haben an Aktualität und
Bedeutung nichts eingebüsst.

Europapolitik ist sinnvoll und notwendig geblieben und könnte nicht
ohne unabsehbare Schäden abgebrochen werden. Was sonst könnte
europäische Interessen zur Geltung bringen, sollten sie beispielsweise in den
Schatten eines denkbaren Bilateralismus der Weltmächte geraten? Ebenso
deutlich sind nach wie vor ihre Grenzen. Sie kann sich nicht über die
Gegebenheiten der Einzelstaaten hinwegsetzen, und sie kann aus dem westlichen

Sicherheitsverbund nicht ausbrechen, solange sie die kollektive
Sicherheit Europas nicht selber gewährleisten kann.
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